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Oberbilk

H a m m

Rntgerstraße

Reiitoldstraße

Linnichstraße

Hubertusstraße und
Hubertusgasse

Sophienstraße

Sibyllenplatz

Johanustraße

Klever Straße u. Klever
Platz

Erasmlisstraße

Heresbachstraße

Gogrevestraße

Holbemplatz it. -straße

Meeuinstraße

Sittarder Straße

Früher Orientbilf — östliches Bilk; die Hottschafl O.
wurde 1384 eingemeindet.

1555: In dem Hamm — in der Halbinsel; hamm =
et» von einer Flußkrümmung eingeschlossenes oder
von drei Seiten mit Wassergraben nmgebenes
Stuck Land; das Kirchspiel H. wnrde 1394 einge¬
meindet.

Ritter Rntger voit Eller [Rntgerns de Elnere], ge¬
fangen in der Sd)lacht int Eleverhamm 13971

Ter letzte Herzog voit Jülich, 1402—1423, vererbte
feilt Land an Gras Adolf VII. von Berg.

Schlacht bei Linttid) 1444, in welcher Herzog Ger¬
hard II. voit Jnlid), Berg und Ravensberg den
Herzog dlritold von Geldern besiegte.

Huberttisordeit ^ntd Hubertusstift, zum Andenken an
deit Tag der Schlacht bei Linnich, 3. November 1444
[Hubertus] gegründet.

Sophie von Sachsen-Lanenbnrg, 1445 vermählt mit
Herzog Gerhard II., Mitregentin, gest. 1473.

Sibylla von Braitdettbttrg, Tochter des Kursürsteit
Albred)t Achilles, vermählt mit Herzog Wilhelm II.
 voit Jülich, ^Berg und Ravensberg, gest. 1524.

Eine andere Sibylla war die Tochter Herzog Jo¬
hanns III., vermählt 1527 mit Johann Friedlich
von Sachsen; eine dritte war die Schwester Herzog
Johmm Wilhelms und die Gegnerin der Jakobe
von Baden.

Johann III. voit Kleve, Mark und Ravenstein, ver¬
mählt 1510 mit Maria voit Jülich, Berg und
Ravensberg, regierte 1511—1539.

Klevische Regentenfamilie, regierte 1511—1609.

Desiderius Erasmus, geb. 28. Oktober 1467, berühm¬
tester Humanist Deutschlands, Lehrer und Freund
desbergisd)ett Kanzlers Heresbach, gest. 12. Jnli 1536.

Konrad von Heresbach, geb. 2. August 1496 auf dem
gleichnamigen Hofe bei Mettmann, Doktor der
T heologie, Erzieher des Jnngherzogs Wilhelm [III.],
Leiter der inneren nnd äußeren Politik in Jülich-
Berg, gest. 14 Oktober 1576.

Johann Gogreve, jülich-bergischer Kattzler nttter
Johann III.

Hans Holbein der Jüngere. 1497- 1543, wirkte 1539
als Hofmaler Johanns III. in Düsseldorf.

Friedrich Mecum [Myconius] kam als Reiseprediger
des Kurprinzen Johaitn Friedrid) von Sad)seit
1527 nach Düsseldorf, predigte in der Scbloßkapelle
die lutherische Lehre und gab dadurch Anlaß zur
Grüttdnng der hiesigen evangelischen Genteinde,
starb als Superintendent in Gotha.

Schlacht bei Sittard 1543, Sieg Herzog Wilhelms III.
von Jülich-Kleve-Berg über die kaiserlichett Truppen
im Geldernschen Erbfolgestreit.


